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redaktionsteam

Angelika Schaefer (M.A.), studiert Grafik Design (M.A.) in Mainz. Aufgaben: Cover-
motiv,  Illustration, Fotografien

Benjamin Köhler (M.A.), studierte Soziologie und Geschichte und promoviert in 
Berlin. Aufgaben: Vorstand, Heftkoordination

Claas Pollmanns (M.A.), studierte Soziologie an den Universitäten Kiel, Chemnitz 
und Leipzig. Aufgaben: Lektorat

Clément Dréano (B.A.), studiert Soziologie (M.A.) an der Johann Wolfgang Goethe- 
Universität Frankfurt/Main. Aufgaben: Blogreihen

Eva-Maria Bub (M.A.), promoviert an der Goethe-Universität Frankfurt/Main. 
Schwerpunkt Emotionssoziologie. Aufgaben: Betreuung wissenschaftler Beirat, So-
cial Media, Lektorat, Blogkoordination

Frederic Markus Gerdon, studiert Soziologie und Politikwissenschaft (B.A.) an der 
Universität Mainz. Aufgaben: Ad-hoc-Gruppe, Social Media

Heiko Heil (M.A.), studierte Soziologie und Philosophie an der Universität Tü- 
bingen. Aufgaben: Heftkoordination, Editorial Design, Marketing

Laura Porak, studiert Soziologie (B.A.) in Wien. Aufgaben: Lektorat

Maik Krüger (M.A.), studierte Soziologie, Politikwissenschaften und Psychologie an 
den Universitäten Rostock, Linz und Tübingen und promoviert in München. Aufga-
be: Finanzen, Social Media

Markus Rudolfi (B.A.), studiert Soziologie (M.A.), Philosophie und Geographie 
(B.A.) an der Universität Frankfurt/Main. Aufgaben: Ad-hoc-Gruppe, Öffentlich-
keitsarbeit

Nadja Boufeljah (M.A.), sudierte Erziehungswissenschaften an der Goethe-Univer-
sität Frankfurt/Main. Aufgaben: Anzeigen, Social Media

Sarah Kaschuba (B.A.), studiert Militärsoziologie und Militärgeschichte (M.A.) an 
der Universität Potsdam. Aufgaben: Lektorat, Twitter
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Tatiana Huppertz (M.A.), studierte Soziologie und English Studies an der RWTH 
Aachen. Aufgaben: Lektorat

Wibke Henriette Liebhart (B.A.), studiert Soziologie (M.A.) an der Universität Frei-
burg/Breisgau. Aufgaben: Heftkoordination, Lektorat

Das SoziologieMagazin wird – samt dem dazugehörigen Verein – ausschließlich von 
ehrenamtlich arbeitenden Menschen getragen: Studierende der Soziologie und/oder 
verwandter Fächer, aber auch Promovierende sowie den Professor_innen, die sich 
bei uns als wissenschaftliche Beiräte engagieren. An all diejenigen möchten wir auch 
diesmal ein herzliches und großes Dankeschön aussprechen. Danke für Eure und 
Ihre Energie, für die investierte Zeit und Mühe, für Diskussionen und Absprachen 
sowohl in der Redaktion als auch mit den Autor_innen. Ein solches Engagement ist 
nicht selbstverständlich und soll deshalb an dieser Stelle dezidiert bedacht, genannt 
und gewürdigt werden!
Des Weiteren durften wir uns auch diesmal mit zahlreichen und diversen Beiträgen 
auseinandersetzen; vielen Dank an die dazugehörigen Autor_innen, die Lust, Zeit 
und vielleicht in manchen Fällen auch Mut gefunden haben, ihre Artikel bei uns 
einzusenden und sich dem Review-Verfahren zu stellen. Ohne solche Einsendungen 
und Rückmeldungen wäre unsere Arbeit frustrierend oder sogar schlicht unmöglich.
Außerdem bedanken wir uns beim Verlag Barbara Budrich und dem Institut für 
Soziologie der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg für die produktive und 
zuverlässige Zusammenarbeit. So, und das letzte dicke Danke hauen wir raus an die 
Leser_innen unserer Magazine und des Blogs und an die Menschen, die uns auf Face-
book und Twitter folgen. Aufgrund Eurer starken Unterstützung macht es uns wie-
derum großen Spaß, das Magazin – mit allem, was dazu gehört – auf die Beine zu 
stellen und damit auch weiterhin eine Publikationsplattform für Studierende und 
Promovierende der Sozialwissenschaften zu bieten.
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